
Export von Daten 
 
 
1) Export Möglichkeiten direkt aus der Datenbank 
 
Das Lohnprogramm verwendet die weltweit am meisten verbreitete SQL Datenbank 
SQLite. 
 
Das bedeutet, dass im Grunde alle Programme die Daten aus der Datenbank lesen und 
verarbeiten können, bzw. können sollten. 
 
Die Datenbank liegt im Lohnverzeichnis und der Dateiname lautet lohndatenbank.s3db 

 
Sollte das Programm, das die Daten benötigt, nicht die Datenbank lesen können, dann 
gibt es viele „SQLite Datenbank Manager“ Programme. Als Beispiel von dieser Firma. Aber 
es gibt sehr viele andere und man kann im Internet entsprechendes finden: 
 
https://sqlabs.com/sqlitemanager 
 

 

 
 
 
 

https://sqlabs.com/sqlitemanager


2) Export Möglichkeiten im Lohnprogramm, statt aus der Datenbank direkt 
 
Im Lohn, oben unter Tools / SQL-Manager anklicken. 
 
Jetzt können hier beliebige SQL-Abfragen auf die Datenbank erfolgen. 
 
Beispiel. 
Es sollen die Adressen exportiert werden. 
 
 

 



Beispiel. 
 
Es sollen alle Firmendaten exportiert werden 
Im 4. Schritt können die gewünschten Felder markiert werden, also die Daten, die 
exportiert werden sollen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



3) Export Möglichkeiten direkt aus einer Druckvorschau.  
 
Alle Daten die in einer beliebigen Druckvorschau sichtbar sind, können in die 
verschiedensten Formate (Word, Excel, Text, CSV, usw.) exportiert und dort 
weiterverarbeitet werden, z.B. ein Export der Abrechnungsdaten. 
 
Im Lohnkonto unter Auswertungen die gewünschte Auswertung starten/drucken.  
 
Beispiel: Alle Lohnarten im Jahr. Es können auch rechts oben andere gewählt werden. 

 
 
 
Danach in der Druckvorschau links oben Speichern und Exportieren wählen. Hier mal in 
das Excel Format. 

 
 
 
 



Dann im Dialog unten öffnen wählen. Somit wird nach dem Export die Excel Tabelle gleich 
geöffnet. Unter den Optionen kann selbst „experimentiert“ werden, wie der Export gerne 
aussehen soll. 
 
 

 
 
 
 
Danach öffnet die Excel Anwendung und zeigt das Ergebnis. 
 
In Excel selbst können dann unendlich viele Schritte durchgeführt, ggf. für einen weiteren 
Import aufbereitet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Beispiel. Export aller Lohnarten, oder nach gewünschten, für ein Jahr, getrennt nach 
Monaten. 
 

 
 
 
 
Dann in der Vorschau auf Speichern und das Export Format auswählen: 

 
 
 
Im Dialog die Einstellungen setzen: 
 



 
 
 

 
 
 
Ergebnis in Excel beliebig weiterverarbeiten: 
 



 
 
 


